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Die in 9 verschiedenen Farben ausgeführte Karte bringt trotz des Maßstabes
1:3 000 000 noch bedeutende Stücke von Asien (bis zum 85 0 D.). Man findet
fünf Höhenstufen (unter Ausschaltung von Weiß: Dunkelgrün bis Dunkelbraun) und
vier Tiefenstufen. Die Natur der Bodenbedeckung ist, soweit sehr beherrschende
Formationen in Betracht stehen, markiert: Eisboden, Tundren, Wüste, Wüsten-
steppen, Steppe, Sumpf, Packeis; ferner sind die Meeresströmungen markiert.
Die Städtezeichen sind rot und schwarz gewählt. Die Konsulate (die reichsdeutschen
wie die österreichischen) sind durch Unterstreichungen gekennzeichnet. Endlich finden
sich die wichtigsten deutschen und österreichischen Dampferlinien eingetragen. Daß
die neuesten Eisenbahnlinien angegeben sind, ist nicht überflüssig zu erwähnen.

Die Geländedarstellung ist plastisch und macht einen guten Eindruck, wie das
gesamte Kartenbild überhaupt. Es gibt von dem orographischen Ausbau Europas
ein treffliches Bild. Kartographisch und technisch ist diese Europa-Karte ein ge-
lungener neuer Versuch, ein Fortschritt.

„Weser-Zeitung" (Bremen) vom 9. November 1907:

„Die Richtersche Wandkarte ist eine der vorzüglichsten, wenn nicht die
vorzüglichste Übersichtskarte von Europa, in einem Maßstabe und deshalb
in einer Größe, wie wohl nur wenige Wandkarten sie aufweisen. Hervorzu-
heben ist besonders die Klarheit und Übersichtlichkeit des Werkes,
die einerseits durch die deutliche Hervorhebung der Gebirge, andererseits durch
das Fehlen kleinerer und kleinster Ortschaften, die man ja doch nicht auf einer
Übersichtskarte sucht, bedingt wird. Die Karte wird jedem Bureau, jeder
Lehrstube nicht nur zur Zierde, sondern auch zum großen Nutzen gereichen,
gibt sie doch auf eine Menge Fragen Antwort, über die man sonst im Lexikon
und in Spezialkarten Auskunft zu suchen gewohnt ist. So sind durch die
Verschiedenheit der Färbung die Höhen- bezw. Tiefenschichten der Länder und
Meere sehr deutlich voneinander unterschieden, so ist die Richtung und der
Charakter der Meeresströmungen deutlich erkennbar, so sind die nördlichen
Grenzen des Weinstocks, der Palme, der Olive klar hervorgehoben. Die Karte
enthält ferner sämtliche wichtigeren Bahn- und Kabelverbindungen sowie die
deutschen und die österreichisch-ungarischen Dampferlinien. Die Orte, in
denen sich deutsche und österreichische Konsulate befinden, sind besonders her-
vorgehoben.


